
 

Wie kann eine Ethikberatung erreicht werden?
Wie Sie das Klinische Ethikkomitee an Ihrem 
Standort erreichen, entnehmen Sie bitte dem 
innen liegenden Einlegeblatt.

Zentrales Ethikkomitee Kliniken Ostalb gkAöR 
•	 Leitung: Jutta Schrezenmeier       

Jutta.Schrezenmeier@kliniken-ostalb.de  
Beraterin für Ethik im Gesundheitswesen, 
Fachkrankenschwester für Intensiv- 
medizin und Innere Medizin, Ostalb-Klinikum

•	 Stv. Leitung: Dr. Gerhard Rupp-Heim      
Gerhard.Rupp-Heim@kliniken-ostalb.de 
Facharzt für Radiologie, Stauferklinikum

Die Leitung des Zentralen Ethikkomitee erreichen 
Sie i.d.R. 
Donnerstags von 9: 00 – 16:30 Uhr 
Freitags von 8:00 – 13:00 Uhr  
im Büro im Ostalb-Klinikum Aalen  
Eingangsebene neben der Kapelle
Telefon: 07361/55 3164				 

Wichtige Hinweise
Die Mitglieder der Klinischen Ethikkomitees sind 
zur Verschwiegenheit verpflichtet. Die Klinischen 
Ethikkomitees sind beratende Gremien. Die Ent-
scheidung und Verantwortung hinsichtlich einer 
Therapie bleibt jedoch in der Hand der behandeln-
den Ärzte.

Mitglieder des Klinischen Ethikkomitees
Die Mitglieder des Klinischen Ethikkomitees an  
Ihrem Standort entnehmen Sie bitte dem innen  
liegenden Einlegeblatt.

Zentrales Ethikkomitee

Gemeinsam 
Transparent 
Verantwortungsbewusst 

Klinische Ethikkomitees 
 

Ostalb-Klinikum Aalen 

St. Anna-Virngrund-Klinik Ellwangen

Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd 
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Aufgaben und Ziele

Das Zentrale Ethikkomitee und die Klinischen Ethik-
komitees des Stauferklinikums  Schwäbisch Gmünd, 
des Ostalb-Klinikums Aalen mit Rehabilitationsme-
dizin Ostalb GmbH und des St. Anna Virngrund Kli-
nikums Ellwangen möchten dazu beitragen, dass in 
den Kliniken Ostalb gemeinnützige kAöR eine Kul-
tur des Miteinanders und gegenseitigen Respektie-
rens gelebt wird. 

Die Arbeit des Ethikkomitees verfolgt das Ziel, die 
Umsetzung allgemeiner ethischer Werte im Umgang 
von Beschäftigten der Kliniken mit Patienten*innen 
und Angehörigen zu fördern und im Besonde-
ren die Versorgungskultur mit ihren wesentlichen 
Elementen Verantwortung, Selbstbestimmungs-
recht der Patienten*innen, Vertrauen, Respekt, 
Rücksicht sowie Mitgefühl zu stärken und damit 
zur Identitätsbildung in den Kliniken beizutragen.  

Die moderne Medizin stellt Behandlungsteams, 
Patienten*innen wie auch Angehörige immer häu-
figer vor schwierige ethische Konflikte und Ent-
scheidungssituationen. Das Zentrale Ethikkomitee 
und die Klinischen Ethikkomitees geben den Pati-
enten*innen und ihren Angehörigen die Gewiss-
heit, dass ethische Konflikte in den Kliniken Ostalb 
gemeinnützige kAöR ernst genommen und von 
möglichst vielen verschiedenen Seiten beleuchtet 
werden. Darüber hinaus soll durch die geschaffe-
nen Strukturen die Auseinandersetzung mit ethi-
schen Problemen zum festen Bestandteil der Pati-
entenversorgung werden. Den Mitarbeiter*innen 
der Kliniken Ostalb gemeinnützige kAöR bieten das 
Zentrale Ethikkomitee und die Klinischen Ethikko-
mitees die Möglichkeit, eine Orientierungshilfe für 
die eigene ethische Entscheidung einzuholen.

(Auszug aus der Satzung des Zentralen Ethikkomitees und der 
Klinischen Ethikkomitees)

Aufgabe
Ansprechpartner für alle Mitarbeiter*innen der ein-
zelnen Kliniken zu sein, als auch für Patienten*in-
nen und ihre Angehörigen. Klinische Ethikberatung 
(z.B. Organisation von Ethischen Fallbesprechun-
gen)  Fortbildung zu ethischen Fragen organisieren

Ziele einer Ethikberatung
Ethisches Unbehagen aufgreifen und analysieren	
Schwierige Entscheidungsfindung mitbegleiten	     
Beteiligte im konkreten Behandlungsfall entlasten

Wer kann Ethikberatung anfordern?
Patienten*innen, Angehörige und Betreuer*innen  
sowie die Mitarbeiter*innen der Kliniken Ostalb  
gemeinnützige kAöR

Ethikkomitee


